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Vogelschutzkalender für März und April.

Ende März kann mit der Anpflanzung der Vogelschntzgehölze

begonnen werden. Wenn das hierzu bestimmte Land entsprechend der

im Vogelschutzkalender für Oktober vorigen Jahres gegebenen An-

weisung vorgerichtet war, wird es jetzt geebnet und gemäss Kapitel II,

ß. 2, S. 30 der neunten Auflage des „Gesamten Vogelschutzes" an-

gepflanzt.

Als beste Zusammensetzung des Gehölzes hat sich ergeben : drei

Viertel Weissdorn, ein Viertel Weissbuche, Wildrose (Rosa canina) und

gewöhnliche Stachelbeere. Die Weissbuchenpflanzen werden unter die

Weissdornpflanzen gleichmässig verteilt, Wildrose und Stachelbeere

dagegen — jede Pflanzenart für sich getrennt — zu einigen Horsten

vereinigt, d. h. es wird je nach Grösse des ganzen Gehölzes eine ge-

wisse Zahl dieser Pflanzen in möglichst runder oder quadratischer

Form zusammengepflanzt. Die Stachelbeersträucher werden in ganz

auffallender Weise von den Grasmücken, besondert Sylvia curnica und

5. sylvia, bevorzugt.

Die Entfernung der einzelnen Pflanzen von einander beträgt je

nach Güte des Bodens 0,80 bis l m.
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162 Schonung der Seevögel während der Brutperiode.

Die Anlagen sind in ihrer Jugend gut rein zu halten, also während

des Sommers öfter zu hacken, wie dies auch noch bei älteren Anlagen

nach dem ersten Abschnitt (vergl. „Ges. Vogelschutz") erforderlich ist.

Solche gepflegte Pflanzungen machen dann allerdings wenig den

Eindruck ihrer Bestimmung. Dies kann aber nichts helfen. Man darf

nicht vergessen, dass fünf bis sechs Jahre dazu gehören, bis ein Vogel-

schutzgehölz fertig zu nennen ist.

Sodann erinnern wir heute nochmals an das Aufhängen der Nist-

kästen. Auch während des März und April ist noch Zeit dazu. Ver-

gleiche hierüber Vogelschutzkalender für Oktober 1905.

Doch auch die Winterfütterung darf noch nicht vergessen werden.

Nach schon teilweise erfolgtem Eintreffen von Sommervögeln und sich

darnach noch einstellendem Nachwinter kann sie gerade besonders

geboten sein. Vergleiche Vogelschutzkalender für November 1905.

Den geehrten Vereinsmitgliedern

geben wir nachfolgend Kenntnis von einer Eingabe des Vorstandes an das

Königlich Preussische Ministerium für Landwirtschaft, Domänen und

Forsten und der darauf erfolgten Antwort.

Der Vorstand.

Der Deutsche Verein

zum Schutze der Vogelwelt. Merseburg, den 28. Januar 1906.

An

den Ministerialdirektor und Oberlandforstmeister Herrn Wesener
Hochwohlgeboren

Berlin

Landwirtschaftliches Ministerium.

Euer pp. beehrt sich der unterzeichnete Vorstand anliegend einen Ent-

wurf zu einer „Bitte an die Badegäste der Seebäder, betreffend die Schonung

der Seevögel während der Brutperiode" zur hochgeneigten Kenntnisnahme

und mit der Bitte vorzulegen, dieses Schriftstück dem Herrn Minister

für Landwirtschaft, Domänen und Forsten zu unterbreiten und bei
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